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INFORMATIONEN DER SCHULLEITUNG 

 

Weihnachten 2023 

 

Foto: Margarete Blunck  

 

Frohe Weihnachtstage, 

einen guten Rutsch ins neue Jahr 

sowie erholsame Ferien 

wünscht das Schulleitungsteam! 
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VORSTELLUNG NEUER LEHRKRÄFTE  

Liebe Schulfamilie, 

ich heiße Andrea Maier und unterrichte die Fächer Deutsch und Englisch. Mit 

meiner Vorstellung hier in den Schulnachrichten verhält es sich wie mit mei-

nem (Wieder-)Einstieg in das staatliche Gymnasium: Besser spät als nie. Nach 

meinem Referendariat verschlug es mich zunächst an die Berufsschule, wo ich 

unter anderem Deutschunterricht für Geflüchtete gab. Nach eineinhalb Jahren 

zog es mich zurück ans Gymnasium und ich fand eine Anstellung an einem 

Münchner Privatgymnasium mit inklusiver Ausrichtung, wo ich die letzten fünf 

Jahre verbrachte. Getreu dem Motto „Nur wer mitspielt, kann gewinnen“ ver-

suchte ich es dieses Jahr noch einmal in der staatlichen Planstellenlotterie und 

zog tatsächlich einen Gewinn: Ich bin sehr froh, nun am Christoph-Probst-

Gymnasium zusammen mit einem tollen Kollegium viele nette Schülerinnen und Schüler unterrichten zu dürfen! Als 

Ausgleich zur Korrekturarbeit verbringe ich meine Freizeit gerne im Grünen, am Backofen, auf Reisen oder vor ei-

nem interessanten Buch – lesen ist schließlich auch ein Kurzurlaub für den Kopf 😊   

 

Hallo zusammen, 

mein Name ist Verena Steiner und ich unterrichte die Fächer  

Englisch und Französisch. Für mich stand schon früh fest, dass ich Sprachen 

studieren möchte und am Gymnasium kann ich nun meine Leidenschaft 

weitergeben. 

Ich komme aus dem Landkreis Aichach-Friedberg und durfte bereits im Re-

ferendariat ein halbes Jahr am CPG unterrichten. In dieser Zeit habe ich die 

Schulfamilie und das angenehme Klima sehr schätzen gelernt. Nach einigen 

Jahren an einer FOS, freue ich mich nun wieder am CPG unterrichten zu dür-

fen. Da mir besonders Französisch am Herzen liegt, war es mir sehr wichtig 

wieder ans Gymnasium zurückzukehren.  

In meiner Freizeit verbringe ich sehr gerne Zeit in der Natur beim Reiten, 

Wandern oder Kayak fahren. Eines meiner größten Hobbys ist auch das Rei-

sen, zuletzt nach Alaska um Bären und andere Wildtiere zu beobachten. 

Ich freue mich sehr nun wieder Teil des CPG zu sein. 

  

 

 

 



 SCHULNACHRICHTEN  
Informationen aus dem Christoph-Probst-Gymnasium 

 

Nr. 03 / 2023-24 / 

22.12.2023 

 

4 

Hallo CPG-ler, 

mein Name ist Lukas Wende. Seit diesem Schuljahr unterrichte ich die Fä-

cher Physik und Geschichte an unserer Schule. Ursprünglich komme ich 

aus Berlin, wo ich nach dem Bachelor in Wirtschaftsingenieurwesen an der 

TU auch mit dem Lehramtsstudium an der FU Berlin begann. Geschichte 

war bereits in der Schule mein absolutes Lieblingsfach, Physik habe ich 

erst durch das Ingenieurstudium lieben gelernt. Nach dem Referendariat 

im Württembergischen Allgäu bin ich nun froh am CPG und so in der Nähe 

meiner zweiten Heimat, dem Ammersee, gelandet zu sein. 

Seit der frühen Kindheit ist Rugby mein ständiger Begleiter. Der Sport hat 

mich erst als Spieler, später als Trainer sehr geprägt. So ist mein Wunsch, 

Lehrer zu werden, erst durch die Jugendarbeit in meinem Heimatverein 

entstanden und bis heute trainiere ich Teams im Jugendbereich. 

 An dieser Stelle möchte ich allen für die herzliche Aufnahme in unsere Schulfamilie bedanken! Ich freue mich auf 

die Zeit am CPG, mit allen Höhepunkten und Herausforderungen, die auf uns zukommen werden. 
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UNTERRICHTSPROJEKTE UND PÄDAGOGISCHE AKTIVITÄTEN 

„Das CPG läuft für Kinder“ – Die Spendenübergabe 

Am 25.07.2023 war es 

endlich soweit: Der 

große Spendenlauf „Das 

CPG läuft für Kinder“ 

fand statt. Schülerinnen 

und Schüler der Jahr-

gangsstufen 5 bis 10 lie-

fen, trotz Starkregen, 

Runde um Runde. Am 

Ende waren es stolze 

4394 Runden – ein tolles 

Ergebnis! Doch nicht nur 

diese Zahl ist beeindru-

ckend, sondern auch die 

Spendengelder, die zu-

sammengekommen sind: 

13.722€! 

Am vergangenen Donnerstag, 14.12.2023, wurden im Rah-

men des Weihnachtskonzertes die Spendenschecks durch un-

sere Schulleiterin Frau Mayr und Silvija Marincic für die Orga-

nisatorinnen in Höhe von je 4574€ an die folgenden Organisa-

tionen übergeben: Kinderherzen e.V., Care-for-Rare-Founda-

tion sowie JoMa Projekt e.V. 

In welchen Bereichen engagieren sich die Organisationen? 

Der Verein Kinderherzen e.V. engagiert sich leidenschaftlich 

für das Wohl von Kindern in verschiedenen Tätigkeitsfeldern. 

Die Organisation setzt sich insbesondere für herzkranke Kin-

der ein, indem sie finanzielle Unterstützung für lebensret-

tende Operationen und medizinische Behandlungen bereit-

stellt. Darüber hinaus fördert Kinderherzen e.V. Projekte im 

Bereich der Forschung und Aufklärung über angeborene Herz-

fehler, um die Öffentlichkeit für diese Thematik zu sensibili-

sieren. Die Organisation setzt sich aktiv für verbesserte medi-

zinische Versorgung und Lebensqualität betroffener Kinder 

und deren Familien ein. Durch ihre vielfältigen Aktivitäten 

leistet Kinderherzen e.V. einen bedeutenden Beitrag zur Un-

terstützung von Kindern mit Herzproblemen. 
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Die Care-for-Rare-Foundation widmet sich intensiv der Unterstützung von Kindern mit seltenen genetischen Er-

krankungen. Die Organisation setzt sich aktiv für die Erforschung und Entwicklung von Therapien ein, um betroffe-

nen Kindern eine bessere Lebensqualität zu ermöglichen. Durch die Bereitstellung von finanziellen Mitteln für me-

dizinische Forschungsprojekte trägt die Stiftung dazu bei, seltene Krankheiten besser zu verstehen und neue Be-

handlungsansätze zu entwickeln. Zudem engagiert sich Care-for-Rare für die Sensibilisierung der Öffentlichkeit und 

schafft ein Bewusstsein für seltene genetische Erkrankungen. Durch ihre umfassende Arbeit leistet die Care-for-

Rare-Foundation einen entscheidenden Beitrag zur Verbesserung der Lebensperspektiven von Kindern, die von sel-

tenen Krankheiten betroffen sind. 

Das JoMA-Projekt hilft und unterstützt Familien, die 

schwere Zeiten durchleben – sei es, weil ein Kind un-

heilbar krank, schwerstbehindert oder verstorben ist. 

Aufgrund der langjährigen professionellen Erfahrung 

im Hinblick auf die Begleitung dieser Familien, kann 

das JoMA-Projekt ein wertvoller Baustein sein. Fami-

lien werden auch im Umgang mit positiven Emotio-

nen und Glücksgefühlen gestärkt, da nicht immer nur 

das Leid und die dunklen Stunden im Vordergrund 

stehen. Glücksmomente sind laut JoMa „kraftspen-

dende Ressourcen“, die Familien bewusst nutzen sol-

len. Zudem werden sie mehrdimensional, d.h. vor al-

lem auch psychosozial und spirituell, unterstützt, um 

die aktuelle Lebenssituation meistern zu können. 

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern und 

natürlich allen Schülerinnen und Schülern für Ihre 

Spenden und die Laufbereitschaft – herzlichen Dank! 

Wir freuen uns auch auf zahlreiche gelaufene Run-

den beim Spendenlauf in diesem Schuljahr!  

Für das Spendenlaufteam 

Patricia Hollain 
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Gewaltige Gebirge der Welt 

GeoFoto-Wettbewerb 2023 

 
In der diesjährigen Ausgabe unseres GeoFoto-Wettbewerbs wird uns wieder einmal die Vielfalt und Schönheit un-

seres Planeten in faszinierenden Fotos vor Augen geführt. Dominiert haben dabei Bilder von Bergen aus aller Welt. 

Aus den 18 Einsendungen haben die Geographielehrkräfte Bilder von drei gewaltigen Gebirgen aus verschiedenen 

Ländern prämiert, jeweils eines aus Unter-, Mittel- und Oberstufe. Die Reise geht von den Dolomiten Italiens, in 

denen Lea-Sophie Lembeck (9d) wandern war, über den beeindruckenden Segla auf der norwegischen Insel Senja, 

den Felix Oesterheld (5e) fotografiert hat, bis hin zum Banff National Park in Alberta, Kanada, festgehalten von An-

nkatrin Spiegl (Q12). 

Alle eingereichten Bilder können im digitalen Bilderrahmen im Foyer vor den Geographie-Räumen im E-Trakt be-

wundert werden. Herzlichen Dank an alle TeilnehmerInnen für die wunderbaren Einsendungen und Glückwunsche 

an die GewinnerInnen. Letztere bekommen von der Fachschaft Geographie einen Gutschein für die Filmstation Gil-

ching. 

Getreu dem Motto „Nach dem Wettbewerb ist vor dem Wettbewerb“ geben wir hiermit den Startschuss für Geo-

Foto2024. Wir freuen uns wieder auf spannende geographische Eindrücke aus aller Welt und allen Jahreszeiten. 

Fügt eurem Foto bitte einen kurzen selbst verfassten Text bei, der die geographische Besonderheit des Bildes erläu-

tert. Nennt dazu auch Ort, Zeit und den geographischen Bezug eurer Aufnahme. Achtet bitte darauf, dass auf eu-

rem Bild keine Personen individuell erkennbar sein dürfen. Wie immer schickt ihr bitte eure Einsendung per E-Mail 

an: cpgeo@mail.de. Einsendeschluss ist der Tag der Deutschen Einheit, also der 3.Oktober 2024.  

CHRiSTOPH HABiCH 

Fachschaft Geographie 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:cpgeo@mail.de
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Die Gewinnerbilder 2023 sind: 

Gewinnerbild Unterstufe: 

Blick vom Hesten aus 

auf den Segla auf der 

Insel Senja in Norwe-

gen.  Der wie ein Segel 

geformte Gipfel fällt 

steil in den Mefjord 

ab. Die niedrigen Wol-

ken stürzen ebenfalls 

an der Kante nach un-

ten. 

Felix Oesterheld, 5e 

 
 

 

 

 

Gewinnerbild Mittelstufe: 

Bei unserer Wanderung in 

den Dolomiten (auf den 

Seekofel) wurden wir Zeu-

gen der Vergänglichkeit 

der Alpen: immer wieder 

stürzten Geröll-Lawinen 

aus der "Roten Wand" in 

den Pragser Dolomiten 

und wirbelten Staub auf. 

Darunter sieht man gut 

den Falten-Aufbau der 

Berge. 

Lea-Sophie Lembeck, 9d 
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Gewinnerbild Oberstufe: 

Dieses Foto vom 31.05.2023 

zeigt den Peyto Lake in der ka-

nadischen Provinz Alberta. Der 

See gehört zum Banff Natio-

nalpark in den Rocky Moun-

tains und liegt nahe des Ice-

fields Parkways, einer Panora-

mastraße durch die beeindru-

ckende Landschaft. 

Das Schmelzwasser mehrerer 

umliegender Gletscher fließt 

in den Peyto Lake und führt 

dabei Sedimente mit sich. Ent-

halten sind unter anderem Mi-

neralienpartikel, die den See, 

je nach Lichteinfall, türkis bis 

smaragdgrün erscheinen las-

sen. 

Annkatrin Spiegl, Q12 
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Die Kunst des Vorlesens  

 
Am 07. Dezember wurde am CPG der Vorlesewettbewerb 

der 6. Klassen ausgetragen 

 
In vorweihnachtlicher Atmosphäre maßen sich die besten Vorleser*innen der sechsten Klassen in der Aula des CPG. 

Klassenintern war bereits im November entschieden worden, wer die eigene Klasse beim Schulentscheid vertreten 

darf. Zehn aufgeregte Schüler*innen traten an, um ihr Buch vor großem Publikum vorzustellen und daraus zu lesen. 

Alle Teilnehmenden wurden vom Publikum sensationell unterstützt, drei fünfte Klassen lauschten gebannt den 

Wettbewerbsbeiträgen und spendeten im Anschluss stürmischen Applaus. 

Nach der Vorrunde, in der jede*r Kandidat*in den selbst gewählten Romanauszug präsentiert hatte, wurden der 

Publikumspreis vergeben. Auch die Jury traf ihre Entscheidung und die Besten der Vorrunde lasen im Finale einen 

unbekannten Text aus dem spannenden Kinderbuch „Johnny Sinclair – Die Gräfin mit dem eiskalten Händchen“ von 

Sabine Städing. Das Buch handelt von dem 12jährigen Johnny, der gemeinsam mit seinem sprechenden Totenkopf 

Weihnachten in den Bergen verbringt. Statt besinnlicher Ruhe treffen sie auf eine eiskalte Gräfin (siehe auch Buch-

tipp).  

Dieser Textauszug wurde von Alex Trujillo Freytag aus der Klasse 6g am überzeugendsten präsentiert. Er erreichte 

damit den ersten Platz und bekam neben der Urkunde einen Buchgutschein überreicht, außerdem vertritt Alex das 

CPG nun im Frühjahr beim Bezirksentscheid in Starnberg.  

Herzlichen Glückwunsch und wir drücken die Daumen! 

 
Die Fachschaft Deutsch wünscht der gesamten Schulfamilie 

frohe, erholsame und vor allem gesunde Weihnachtstage! 

 

Mirela Trinkle 
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Digitale Weihnachtsgrüße der 6. Klassen 

 

Es weihnachtet am CPG - und das schon seit einiger Zeit! Noch vor dem ersten Advent sind die Klassen 6c, 6g, 6i 

und 6j eifrig in den Weihnachtsvorbereitungen. Doch nicht nur sie selbst, auch der Weihnachtsmann und seine Hel-

fer haben vor den Festtagen alle Hände voll zu tun: ob Rentiere füttern, in Schornsteine springen, Schlitten bela-

den, Geschenke einpacken oder in der Weihnachtsbäckerei aushelfen - allerlei muss erledigt werden. Zum Thema 

„Die Vorbereitungen des Weihnachtsmannes“ gestalten die Klassen 

animierte GIFs für unsere schuleigenen Weihnachtsgrüße, die ab so-

fort der Website des Christoph-Probst-Gymnasiums und über diesem 

QR-Code zu sehen sind. Wir wünschen viel Freude beim Ansehen und 

frohe Feiertage!  

Simone Ganserer-Fairchild 
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Wertvolle Weihnachten: Hilfsbereitschaft zum 1.Dezember 

 

Das Werteteam war sich zum Anfang dieses Schuljahres einig: 

in der Weihnachtszeit wollen sie auf jeden Fall Werte sichtbar 

machen. Welche Werte sind für euch in dieser Zeit besonders 

wichtig? 

Dem Werteteam schien folgendes wichtig: Hilfsbereitschaft, 

Gemeinschaft, Besinnlichkeit und Freude. Mit diesen Werten 

gingen sie in ihrer Vorarbeit und planten für jeden Freitag im 

Advent eine Aktion für den jeweiligen Wert. In Absprache mit 

der SMV wurden die Aktionen in den großen Adventskalender 

der SMV gepackt, was das Ganze für die Schulgemeinschaft 

gut zugänglich machte. 

Gestartet wurde mit dem Wert Hilfsbereitschaft, denn darin waren sich alle einig: An Weihnachten denkt man nicht 

nur an sich, sondern vor allem auch an diejenigen, denen es nicht so gut geht. So kamen die SchülerInnen auf die 

Organisation UNICEF und wollten, dass ihre Aktion in einer Spende an UNICEF mündet. Sie kamen auf folgende 

Idee: „Lasst uns gemeinsam backen, und einen Plätzchenstand in der Pause machen, an dem man gegen eine kleine 

Spende ein Päckchen Plätzchen bekommt.“ 

Und so motivierten die Werteteam-Mitglieder einige ihrer MitschülerInnen, zu backen und wir hatten zum 1.De-

zember rund 70 Päckchen zu vergeben. Der erste Schwung ging sofort in der Pause an SchülerInnen weg und der 

Rest der Päckchen fand noch unter den LehrerInnen glückliche Abnehmer. Somit wurde der Wert Hilfsbereitschaft 

gleich in zwei Richtungen gelebt: Durch das fleißige Backen war vielen geholfen und es gab zum ersten Advent 

pünktlich Plätzchen und es kamen insgesamt in kürzester Zeit 100,- zusammen, die über UNICEF an Kinder in Not 

gespendet wurden. Toll, was ihr in kürzester Zeit mit gemeinsamer Kraft geschafft habt! 

Julia Dold 
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200 – mal Weihnachten 

Die Aktion „Geschenk mit Herz“ – am CPG  

 

Auch in diesem Jahr wurde die Aktion „Geschenk mit Herz“ - ein Projekt, das Kinder und deren Familien aus 

Deutschland mit bedürftigen Kindern in Osteuropa verbindet- am CPG wieder mit viel Begeisterung und Einsatzbe-

reitschaft angenommen. Knapp 200 Pakete konnten von den ehrenamtlichen Helfern von „Humedica“ abgeholt 

werden. Von Kuscheltieren über Süßigkeiten bis hin zu Spielsachen – alles wurde in einen Schuhkarton gelegt, lie-

bevoll verpackt, um dann auf die Reise in die Zielländer zu gehen. Oft sind diese Päckchen für die Jungen und Mäd-

chen das einzige Weihnachtsgeschenk. 

Die Fachschaften Religion und Ethik bedanken sich ganz herzlich bei allen engagierten Schülerinnen und Schülern, 

Eltern, Lehrerinnen und Lehrern, die sich an der Aktion beteiligt haben.  

Ein besinnliches und gesegnetes Weihnachtsfest 

sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen 

stellvertretend  

 

Mirela Trinkle und Silvija Marincic 
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Plätzchenzauber am CPG  

Impressionen aus dem Backworkshop des  

Fairtrade Teams 

Silvija Marincic und Martina Stark 

 

Der 24.11.2023 brachte einen Hauch vorweihnachtli-

cher Stimmung ans CPG. Über 40 Schülerinnen und 

Schüler der Klassen 5 bis 12 haben sich nachmittags 

für vier Stunden zusammengefunden, um gemeinsam 

kreativ zu werden und den Schulalltag mit adventli-

chen Köstlichkeiten zu versüßen. 

Die Schulküche verwandelte sich in eine duftende 

Backstube, als sich alle daran machten, Plätzchen zu 

backen. Die Auswahl reichte von klassischen Butter-

plätzchen bis zu kreativen Toffifee-Blätterteig-Sternen. 

Aber 

nicht 

nur 

das: Gebrannte Mandeln knisterten in den Pfannen, Bruchschoko-

lade wurde geschmolzen, und das Verzieren und Dekorieren der 

Leckereien wurde zur wahren Kunst. Dazu war es sogar notwen-

dig, einen Teil der Weihnachtswichtel in der Mensa zaubern zu las-

sen, weil die Schulküche am Ende doch zu klein war. 

Doch wie es bei solchen Gemeinschaftsaktionen ebenso ist, wurde 

nicht nur gebacken und genascht. Am Ende hieß es auch: gemein-

sam aufräumen und sauber machen, sodass neben Backen auch 

noch an-

dere wich-

tige Alltags-

kompeten-

zen ge-

schult wur-

den. 

Das gemeinsame Backen hat nicht nur viel Spaß gemacht, 

sondern uns auch gezeigt, wie viel Freude und Teamgeist in 

solchen Aktionen steckt.  

Das Fairtrade-Team freut sich schon auf das nächste kulina-

rische Abenteuer. 
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Die Um.Welt-AG im Weihnachtsfieber  

 

Natürlich macht die weihnachtliche Vorfreude auch vor der Um.Welt-AG nicht halt: Während wir noch im Herbst 

fleißig aus Tetrapack-Kartons bunte Vogelhäuschen bastelten, stellten wir Ende November ausnahmsweise mal 

keine Schokocreme, sondern Spekulatiuscreme her. Eine herrlich leckere Variante, um noch übrig gebliebene Spe-

kulatius-Kekse zu vernaschen.  

  

 

  

 

 

Bei unserem nächsten Treffen gossen wir uns ohne viel Aufwand aus Kerzenwachsresten Anhänger für den Weih-

nachtsbaum oder sogar mehrfarbige Duftkerzen, die bestimmt bei dem einen oder anderen Elternteil unter dem 

Christbaum landen werden.   

Bei unserem letzten Treffen bucken wir dann die lang versprochenen Plätzchen. Sehr lecker waren die veganen 

Schokoplätzchen, wobei uns ein Blech leider verbrannte. Das war aber wirklich schwer zu erkennen in dem 

schwach beleuchteten Ofen. Dafür schmeckten die übrigen Plätzchen umso mehr.  

 

Von Anja Wallner, Christine Schiehlen und Thomas Mehrl, Leiter der Um.Welt-AG 

  

Voll in Aktion beim Plätzchenbacken und Spekulatiuscreme herstellen 
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Motivationssprüche für die Schulfamilie 

 

Das Werteteam will Projekte sichtbar machen. Mit der ersten 

Aktion im November diesen Schuljahres wollte das Team etwas 

entwickeln, was die ganze Schulfamilie erreicht und im Schul-

haus sichtbar ist. Der Zeitraum im November bringt mit sich, 

dass alle am Lernen und Korrigieren sind. Daher wurden Sprüche 

ausgesucht, die in der arbeitsintensiven Zeit motivieren, trösten, 

entspannen. 

Eine besondere Anerkennung hat sich Emma Placzek aus der 

10.Klasse verdient. Sie hat als eine unserer Wertebotschafterin-

nen das Projekt bereits über den Sommer geplant, gemeinsam 

mit dem Werteteam entwickelt und dann sehr professionell 

durchgeführt. Ein besonderer Dank geht außerdem an die fleißi-

gen Zeichnerinnen aus dem Werteteam (siehe Fotos)! 

Die Gruppe hat sich, nach genauer Überlegung des gesamten 

Werteteams, für folgende Sprüche entschieden: 

 

 

 

Schülersprüche: 

Du schaffst das! 

Don´t worry, be happy! 

Mach das Beste draus! 

Keine Panik auf der Titanik! 

Tue heute etwas, worauf du mor-

gen stolz sein kannst! 

Auch im Alphabet kommt An-

strengung vor Erfolg 

Für die Lehrer ist folgender 

Spruch ausgewählt worden: 

Einatmen. Ausatmen. Lächeln. 
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Stimmen aus der Schulfamilie: 

 

„Der Lehrerspruch lässt mich immer wieder lächeln. Ich hatte mir diesen Spruch schon einmal notiert, weil er mir 

so gut gefiel. Jetzt bin ich wieder erinnert worden, wie gut er mir tut. Danke!“ (Lehrerin) 

 

„Die Sprüche schauen einfach schön aus. Mir haben sie auf dem Weg in meine Schulaufgabe Mut gemacht!“ (Schü-

ler aus der 8.Klasse) 

 

„Mein Lieblingsspruch: Don´t worry, be happy! Den lese ich immer beim Mittagessen und dann entspann ich 

mich…“ (Schüler 6.Klasse) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Julia Dold  
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Atme als würde dein Leben davon abhängen 

 

Atme als würde dein Leben davon abhängen. Das ist die Quintessenz des „Search Inside Yourself“ Workshops. In 

inzwischen bewährter Tradition haben Schüler und Schülerinnen des Christoph-Probst-Gymnasiums am 25. und 26. 

November sich Zeit genommen, auf die Suche in sich selbst zu gehen. Achtsamkeit und Selbstwahrnehmung sind 

die Basis für Emotionale Intelligenz. 

„Nur wer selbst achtsam mit sich umgeht, kann intelligentere Bewältigungsstrategien erlernen. Nur wer seine eige-

nen Automatismen sowie Stressreaktionen kennt, kann sie positiv verändern. Nur wer achtsam mit sich selbst um-

geht, geht achtsamer mit anderen Menschen und der Umwelt um“, davon bin ich zutiefst überzeugt. Seit einigen 

Jahren biete ich deswegen im Rahmen meines P-Seminars „Sozialkompetenz mit Segeln auf dem niederländischen 

Wattenmeer“ den Workshop zusammen mit Trainerkollegen an. Zweimal kam der Jurist, Begründer von Teach First 

Deutschland und ehemaliger McKinsey Berater Arist von Hehn extra aus Berlin ans CPG und inzwischen bereits zum 

dritten Mal Peter Gündling. Ich selbst unterrichte nicht nur leidenschaftlich gern als Lehrerin am CPG (am liebsten 

in Projekten, weil ich da meine gesamte Erfahrung aus den Unternehmenskontexten einbringen kann), sondern bin 

seit über 25 Jahren auch in Unternehmen als Führungskräftetrainerin tätig. Emotionale Intelligenz ist mein Stecken-

pferd.  

Search Inside Yourself ist ein weltweit anerkanntes, achtsamkeitsbasiertes Leadership-Programm, das bei Google 

von Ingenieuren in Zusammenarbeit mit Neurowissenschaftlern entwickelt wurde. „Irgendwie hält sich bei man-

chen Erwachsenen die Meinung, SIY sei sektenähnlich oder esoterisch“, nimmt Peter Gündling gleich am Samstag-

morgen den Schüler:innen diese Befürchtung. „Wenn dem so wäre, dann würde es bei Siemens, SAP oder BMW 

keine Wartelisten für dies Programm geben. Dann hätte das Seminar schon längst keinen Platz mehr in Führungs-

akademien. SAP hat inzwischen circa 60 Consultants, die SIY sogar in andere Unternehmen bringen.“ Emotionale 

Intelligenz ist eine Kernkompetenz, die im Wettbewerb immer wichtiger wird. In der sogenannten VUCA-Welt, die 

selbst vor Schulen nicht Halt macht, hilft Achtsamkeit, die Konzentrationsfähigkeit als auch die Empathie zu verbes-

sern und sich wohler zu fühlen. VUCA ist ein Akronym für unsere sich schnell verändernde und immer komplexer 

werdende globale Welt: Volatility, Uncertainty, Complexity und Ambiguity. Diese Welt schürt Ängste, die auch vor 

Schüler:innen nicht haltmacht, nicht nur durch Corona, Kriege oder Umweltherausforderungen. Schüler:innen füh-

len sich da häufig alleingelassen, überfordert und verloren, was die extrem gestiegene Zahl von Jugendlichen in 

psychologischen oder psychotherapeutischen Praxen zeigt. SIY und Emotionale Intelligenz liefern deshalb einen 

extrem wertvollen Beitrag für eine höhere Resilienz und ein positiveres Mindset.  

Peter Gündling und ich waren begeistert von den Jugendlichen, die sich intensiv auf sich selbst eingelassen haben, 

kritisch wissenschaftliche Experimente hinterfragt haben und offen für neurowissenschaftliche Erkenntnisse waren. 

So waren die Teilnehmenden geschockt, wie wenig Empathie wir für Menschen aufbringen, die außerhalb unserer 

„In-Gruppe“ sind. Ein Automatismus - außer wir sind uns dessen bewusst. Mit stärkerer Achtsamkeit und Bewusst-

heit können wir durchaus auch empathisch mit Personen aus der „Out-Gruppe“ sein. 

Generell können wir aus jeglichen Gewohnheiten und Denkmustern ausbrechen, sie verändern und sogar Emotio-

nen regulieren, wenn wir achtsamer mit uns umgehen. Doch dafür brauchen wir den Präfrontalen Cortex, der un-

ser Denken überhaupt erst ermöglicht. In stressigen Situationen pfuscht uns leider die Amygdala dazwischen. 

Amygdala Hijack nennen das die Gehirnforscher. „Schade, dass das manche Lehrer nicht wissen“, meinte ein Schü-

ler, „denn dann würden sie beim Ausfragen hoffentlich anders reagieren, wenn jemand einen Blackout hat.“ 
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Kurz eine vereinfachte Erklärung, was in jeder stressigen Situation passiert: Die wichtige Verbindung zwischen dem 

Präfrontalem Cortex und der Amygdala im Gehirn wird gekappt. Dann können wir nicht mehr klar denken und kön-

nen auf unser Wissen, auf Gelerntes und unsere Logik nicht mehr zurückgreifen. Je nach Dauer und Intensität des 

Stressauslösers, kommt es bis zum Blackout. Aber das muss nicht so sein! Die erste positive Nachricht: Die 

Amygdala ist zuständig für unser Überleben. Der Säbelzahntiger, der heute vor uns steht, ist eine Lehrkraft oder ein 

Elternteil oder sonst jemand oder etwas, was uns stresst. In der Unternehmenswelt ist es häufig eine Führungskraft 

oder auch Kunden, die starken Druck ausüben. Gefressen werden wir deswegen nicht. Aber für die Amygdala be-

steht immer noch Lebensgefahr, solange wir Angst vor etwas haben. Sie steuert deswegen automatisch alle Le-

bensfunktionen, die zum Überleben wichtig sind. Denken gehört nicht dazu. Wissen abliefern auch nicht. Sondern 

die drei F werden aktiviert: Freeze, Fight, Flight. Die zweite gute Nachricht: tiefes Ein- und Ausatmen beruhigt und 

stellt die Verbindung zum Präfrontalen Cortex wieder her. Mit mehr Ruhe, Gelassenheit und einer verbesserten 

Resilienz können wir besser und klarer denken. Atmen hilft immer. Atmen hilft ins Hier und Jetzt zu kommen, zu 

100% präsent zu sein. 

Nicht in alten Erfahrungen aus der Vergangenheit hängenzubleiben, wie z.B. einem Misserfolg in einer Schulauf-

gabe, ist gar nicht so einfach. Leichter gesagt als getan. Aber auch sich keine Sorgen um die Zukunft zu machen, um 

den nächsten Test, ums Abitur und was danach kommt, ist gar nicht so einfach. Im Nachgang an das Seminar be-

fragt, meinten die 11.Klässler, dass ihnen SIY bei der letzten Schulaufgabe, geholfen habe. Statt in der negativen 

Gedankenspirale zu landen, konnten sie sich selbst helfen und ihre aufkommende Panik regulieren und nach einer 

kurzen Achtsamkeitsübung, die Schulaufgabe besser weiterbearbeiten.  

Den Bogen zu finden, zwischen Eustress und Disstress bleibt spannend. Eustress treibt uns an, mit Spaß Leistung zu 

erbringen und Herausforderungen anzugehen. Er lässt uns die eigene Komfortzone verlassen und uns über uns 

selbst hinauswachsen. Disstress macht auf Dauer krank und depressiv. Besonders gut kamen deswegen bei den 

Schülern und Schülerinnen die vielen praktischen Achtsamkeitsübungen und Meditationen an. Sie konnten die Wir-

kung selbst spüren und erfahren, wie einfach und schnell wir uns selbst regulieren können. Wie wir Emotionen bes-

ser in den Griff bekommen, statt dass die Emotionen uns im Griff haben. Allein der Unterschied der bewussten 

Wortwahl von „ich bin wütend“ zu „ich spüre Wut in meinem Körper“ verändert, wie wir wahrnehmen von existen-

ziell zu physisch. Dank stärkerer Achtsamkeit und der Neuroplastizität sind wir weder unserer Denke noch unseren 

Gefühlen hilflos ausgeliefert. Viktor Frankl, einer der Überlebenden von Auschwitz zeigt, dass wir immer eine Wahl 

haben.  

Fasziniert waren die Schüler, dass es für Hochleistung psychologische Sicherheit braucht und dass Optimismus ge-

lernt werden kann. Beides wünschen sie sich für den Schulalltag noch stärker. Motivation und Vision waren weitere 

wertvolle Themen auf der Suche in sich selbst. Auf die Frage, was uns langfristig glücklich mache, antwortet Dr 

Martin Seligman, Engagement für andere und etwas Sinnstiftendes zu tun. Schokolade macht auch glücklich, aber 

halt nur kurzfristig. „Dass ich eigenem Druck und eigenem Perfektionismus mit Mitgefühl begegnen kann, so wie 

eine liebende Oma mich selbst in den Arm zu nehmen und zu mir selbst zu sagen, das wird schon,“ überraschte 

eine Schülerin. Unglaublich wie effektiv eine kurze Selbstumarmung sein kann. 

Ein Wochenende, das sich lohnt, da waren sich im Feedback alle einig. „Strahlende Augen und ein authentisches 

Danke, das ist mein bester Lohn“, lacht Peter Gündling, der extra aus Brüssel angereist ist. Auf ein Trainerhonorar 

hat er verzichtet. Für seine Fahrtausgaben haben die Schüler:innen im P-seminar Geld eingenommen, indem sie für 

alle CPGler Waffeln gebacken haben. Ich freue mich, dass ich meinen Freund und erfahrenen internationalen Ma-

nagementtrainer wieder fürs Gymnasium gewinnen konnte. Nicht selbstverständlich! Peter Gündling war viele 

Jahre als Ingenieur in einem großen Konzern tätig, bevor er sich selbstständig machte. In einer Fortbildung haben 

wir uns vor 20 Jahren kennengelernt und sind seitdem eng befreundet. Die zweijährige Zertifizierung zu SIY haben 
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wir gemeinsam in den USA absolviert. Als eingespieltes Team gestalten wir gerne manchmal in Unternehmen ge-

meinsam einen Workshop, meistens aber solo. Für die CPGler war es ein Gewinn, zwei unterschiedliche Lebenser-

fahrungen und Perspektiven zu hören. Für uns Trainer waren die Jugendlichen ein Gewinn, die sich intensiv auf 

Emotionale Intelligenz eingelassen haben. „Ich bin immer wieder fasziniert davon, wie engagiert und mutig Jugend-

liche ihren Weg gehen. Die einen sind Jugendgruppenleiter, die anderen unterstützen Klimaschutzprojekte und an-

dere segeln sechs Monate auf einem Schulschiff. Tolle junge Leute, von denen ich viel lernen kann! Das ist meine 

Motivation, immer auch Lehrerin zu bleiben!“  

Unser Fazit: Achtsamkeit lohnt sich. Nur wer sich selbst besser führt, kann andere gut führen. Dafür braucht es al-

lerdings ein wenig Übung, weswegen es vier Wochen lang jeden Tag kleine Übungen für alle Teilnehmenden nach 

dem Seminar gibt. Mein Wunsch: ein weiteres SIY im nächsten Schuljahr am CPG, gerne auch mit Eltern und Lehr-

kräften.    

 

Christine Rall 

 

 

  



 SCHULNACHRICHTEN  
Informationen aus dem Christoph-Probst-Gymnasium 

 

Nr. 03 / 2023-24 / 

22.12.2023 

 

22 

Theaterbesuch der Q12 

Trotz der intensiven Klausurphase machten sich einige Schülerinnen und Schüler der aktuellen Q12 am 23. Novem-

ber in Begleitung von Herrn Eichinger, Frau Solomaier, Herrn Simeone sowie zwei ehemaligen Abiturienten aus 

dem Jahrgang 2022 auf ins Münchner Residenztheater, um Büchners einziges Lustspiel Leonce und Lena zu sehen. 

Die Inszenierung war zwar klug angelegt, jedoch stellenweise (zu) skurril, zu langatmig und vor allem zu verkopft – 

so lautete die einhellige Meinung aller CPGler in der kurzen Anschlussdiskussion auf dem Max-Joseph-Platz. Klar ist 

aber auch: Es wird nicht der letzte Theaterbesuch für dieses Schuljahr gewesen sein, erste Pläne für den Dezember 

sind bereits geschmiedet. 

Christoph Simeone 
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Und dann kam die bayerische Justiz ans CPG… 

 

… aber natürlich nicht aus ermittlungstechnischen Gründen. Die Schülerinnen und Schüler der Q12 aus den Ethik- 

und Wirtschaftskursen durften kurz vor den Weihnachtsferien noch erfahren, welchen Herausforderungen sich 

eine Richterin und ehemalige Staatsanwältin tagtäglich gegenüber sieht. Die erfolgreiche Juristin Nina Prantl be-

richtete sowohl von ihrem Studium, dem Klausurmarathon (6 Klausuren á 5 Stunden) im Zuge des Ersten Staatsexa-

mens als auch von ihrem persönlichen Werdegang von der Staatsanwaltschaft München bis zur Strafrichterin am 

Amtsgericht für Betäubungsmittel- und Wirtschaftsstrafrecht sowie Ordnungswidrigkeiten. Das dürfte den einen 

oder die andere ins Grübeln gebracht haben, ob der avisierte Studiengang Jura ehrlicherweise wohl dem eigenen 

Leistungswillen entspricht. Aber Nina Prantls spannende Berichte aus dem Nähkästchen der Ermittlungen und dem 

Gerichtssaal dürften dann wiederum genauso Unschlüssige begeistert haben. Anhand mehrerer konkreter Falls 

schilderte sie die Arbeitsweise als Staatsanwältin und Richterin - vom ersten Anruf, der sie zum Tatort bestellte, 

über die Verhandlung bis zum Abschluss des Verfahrens.  Besonderes Interesse hatte dann bei einigen SchülerIn-

nen die Informationen um das neue Betäubungsmittelgesetz geweckt, was eine rege Diskussion um Für und Wider 

der neuen Regelungen hervorrief. Ein beeindruckender Vortrag, der vielen Schülerinnen und Schülern die Welt des 

Rechtswesens neu aufgezeigt hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Martina Stark (Fachschaft Wirtschaft und Recht) 

Tanja Heinkel (Fachschaft Ethik) 
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Das CPG ist MINT-Schule! Monatlich stellen euch deshalb die  

naturwissenschaftlichen Fachschaften hier Interessantes aus der Forschung vor:    

 

Aktuelles aus den Naturwissenschaften  
Kleine Helfer beim Bierbrauen 

 

 

Ein tschechisches Forschendenteam entwickelt Nano Beer Bots, um den Prozess des Bierbrauens, der bis zu sechs 

Wochen dauern kann, zu beschleunigen. Die kleinen Helferlein sehen aus wie schwarze Perlen und bestehen aus 

Eisenoxid-Nanopartikeln, Hefe sowie Natriumalginat.  

Werden die Kugeln mit Strom behandelt, sind die Perlen porös und einsatzbereit:  

Die Beer Bots werden zur Würze, einem Gemisch von aus Malz gelösten Zucker, Hopfen und Wasser, zugegeben 

und beginnen dort mit dem Abbau des Malzuckers.  

Durch die im Prozess hergestellten Kohlenstoffdioxid-Bläschen steigen die Beer Bots an die Oberfläche und können 

nach der Fermentation des Zuckers mit einem Magneten extrahiert werden.   

 

A. Wallner und die MINT-Koordinatoren 

 

 

 

Beer Bots beim Abbau von Malzzucker 
Copyright: Martin Pumera et. Al, ASC Nano 
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BUCHTIPP DER FACHSCHAFT DEUTSCH 

Geeignet für: 5. und 6. Klasse 

Titel: Johnny Sinclair – Die Gräfin mit dem eiskalten Händchen: Band 3 

Autorin: Sabine Städing 

Kurz-Info:   

Johnny Sinclair und sein bester Freund Russell verbringen Weihnachten in den Bergen. Mit dabei Johnnys 

sprechender Schädel Erasmus.  Eine kluge Entscheidung, wie sich schnell herausstellt, denn die Jungs er-

warten spannende Abenteuer. Eigentlich sollten es entspannte Ferien werden: Snowboarden, den Schnee 

genießen, Weihnachten feiern. Als dann aber auf einmal Johnnys Onkel Munk halb erfroren in seinem 

Zimmer gefunden wird, ist klar, dass es mit der Ruhe vorbei ist und die Geisterjäger in Aktion treten müs-

sen, denn rund um das kleine Bergdorf treibt die giftige Gräfin ihr eiskaltes Geschäft. Eine kurze Berüh-

rung mit ihr reicht aus, um Mensch und Tier in Eisklötze zu verwandeln. Eines ist sicher: Das hier wird der 

bisher kniffligste Fall der Geisterjäger. 

Die spannende Buchreihe besteht bisher aus drei Bänden. 

 

Empfohlen von: Mirela Trinkle für die Fachschaft Deutsch.  

 

 
https://bilder.buecher.de/produkte/52/52597/52597145n.jpg 
 
 
 
 
 
 

 

https://bilder.buecher.de/produkte/52/52597/52597145n.jpg
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INFORMATIONEN AUS DEM SMV 

 
Liebe Mitschüler*innen, 

und auch liebe Eltern und liebe Lehrer*innen, 

 

seid Ihr auch schon im Weihnachtsfieber? Wir sind es auf jeden Fall nach einem Monat voller weihnachtlicher Akti-

onen. 

Und die sind bei uns nicht zu kurz gekommen. Seit dem 1. Dezem-

ber öffnen wir jeden Tag unseren Adventskalender mit Überra-

schungen für uns Schüler*innen. Es waren beispielsweise schon 

Mottotage, Kurzstunden oder Musik vor Unterrichtsbeginn und in 

der Aula in den Türchen unseres Adventskalenders. Außerdem ist 

jeden Tag in der 2. Pause der Weihnachtsmann höchstpersönlich 

bei uns im „Santa-Dorf“ in der Mensa ☺. Auch der Nikolaus samt 

Krampus und Engel kam am 6. Dezember in die 5. und 6. Klassen, 

und weitere Engel haben die Nikoläuse verteilt, welche man an 

seine Freunde und Lieblingslehrer*innen verschicken konnte.  

Auch für das neue 

Jahr ist schon ei-

niges geplant. Wir 

hoffen, Euch den 

Rutsch ins neue 

Jahr mit einer Un-

terstufenparty 

versüßen zu können. 

Bei der traditionellen Händewände-Aktion, bei der Ihr 5. Kläss-

ler*innen Euch mit Eurem Handabdruck in der Schule verewigt 

habt, hatten wir eine Menge Spaß und freuen uns, dass Ihr schon 

so sehr Teil unser Schulfamilie seid.   

 Damit Ihr, alle Schüler*innen, immer up to date seid, was in der 

SMV passiert, schaut gerne in die ByCS-Gruppe „SMV – Infokanal“ 

oder auf unsere neu gestaltete SMV-Pinnwand bei den Chemiesä-

len.  

Wir wünschen Euch frohe Weihnachten und erholsame Ferien!! 

Emilia, Ilenia und Noah 

 


